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Sehr geehrte Damen und Herren,                                                  Kaufbeuren im September  2024

die letzten Wochen waren herausfordernd: Wird unser humedica Team im Libanon von 
einem Krieg betroffen sein? Ist unser Team in der Ukraine sicher? Um die Sicherheit  
unserer Kolleginnen und Kollegen sowie Projekte kümmern wir uns ausgiebig. Wir  
wollen Menschen auch in unsicheren Lagen mit Ihrer Hilfe unterstützen.

Da könnte man leicht Krisen wie die in Mosambik übersehen – sogenannte „vergessene 
Krisen“. Mosambik gehört zu den zehn am wenigsten entwickelten Ländern – vor allem 
die Trinkwasserversorgung ist katastrophal. Besonders schlimme Umstände haben die 
Menschen in der nördlichen Provinz Cabo Delgado zu ertragen: Die Miliz Ansar al-Sunna 
steht im Guerilla-Krieg mit der Regierung. Bereits 800.000 Menschen mussten seit 
2017 vor der Gewalt fliehen und 3.700 ließen ihr Leben. Gemeinsam mit unserer Partner-
organisation ForAfrika stehen wir den Menschen in dieser extrem fragilen Situation bei.

Eine fast vergessene Krise – aber mit Ihrer Hilfe erreichten wir im Jahr 2023 in Mosambik 
bereits 27.830 Menschen. Sie erhielten beispielsweise Nahrungsmittel, Wasserstellen  
und Toiletten. Auf der nächsten Seite erfahren Sie, wie Ihre Hilfe Yolandas Alltag  
erleichtert hat. 

Viele Menschen wären beinahe vergessen worden. Wir konnten ihnen in Liebe begeg-
nen und unsere Vision leben: Weil jeder Mensch in Gottes Augen wertvoll ist, helfen wir.

Bitte tragen Sie dazu bei, dass Menschen wie Yolanda nicht vergessen werden!
 
Herzliche Grüße,

Johannes Peter

Lebensmut trotz aller Widrigkeiten



Bitte schneiden Sie diese Antwortkarte aus und senden sie an: humedica e. V., Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren

Ja, ich möchte humedica-Förderer werden und unterstütze mit meiner monatlichen Spende  
in Höhe von   12 €   25 €   50 €     € den Schwerpunkt   Kinder & Bildung   Katastrophenhilfe & 
Wiederaufbau    da, wo es am nötigsten ist.

Ich möchte per   E-Mail oder   Post über meine Fördermitgliedschaft informiert werden.

Ort/Datum 
(TT/MM/JJ)

Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich ermächtige / Wir ermächtigen humedica e. V., 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. 

Zugleich weise ich mein / weisen wir unser 
Kreditinstitut an, die von humedica e. V. auf 
mein / unser Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen.

SEPA-Lastschriftmandat

humedica e. V., Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE80ZZZ00000022003
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt

Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht  
Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen. Ihre regelmäßige Spende kann 
jederzeit und mit sofortiger Wirkung gekündigt werden.

Zahlungsart: Wiederkehrende Spende

Vorname und Nachname (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Kreditinstitut (Name)

IBAN (max. 22 Stellen)

BIC (8 oder 11 Stellen) E-Mail-Adresse

Zuwendungsbestätigung
Bei Spenden bis 300 Euro gilt der Bankauszug als Nachweis 
für das Finanzamt. Bei höheren Spenden erhalten Sie bis Ende 
Februar des Folgejahres Ihre Jahresspendenbescheinigung im 
Sinne des § 10b des Einkommensteuergesetzes

Zuwendungen gemäß der umseitigen Angaben
Wir sind wegen der Förderung gemeinnütziger und mildtätiger 
Zwecke nach dem letzten uns zu gegangenen Freistellungsbe-
scheid des örtlichen Finanzamtes Kaufbeuren vom 28.03.2024 
(für das Jahr 2022) nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körperschafts-
steuergesetzes von der Körperschaftssteuer befreit. Es wird 
bestätigt, dass es sich nicht um Mitglieds beiträge, sonstige Mit-
gliedsumlagen oder Auf nahmegebühren handelt und die Zu-
wendung nur zur Förderung der Jugendhilfe, der Altenhilfe, der 
Hilfe für politisch, rassisch oder religiös Verfolgte, für Flüchtlinge 
und Vertriebene, der Hilfe für Zivil-beschädigte und behinderte 
Menschen und der Entwicklungszusammenarbeit verwendet 
wird. Die Satzungszwecke entsprechen § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4, 10 
und 15 der Abgabenordnung.

Eingegangene Spendengelder, die über die Fi nanzierung der 
jeweiligen Projekte hinausgehen, werden für andere satzungs-
gemäße Aufgaben von humedica e. V. verwendet. Sollten Sie 
mit Ihrer Spende eine Zweckbindung verfolgen, kennzeich nen 
Sie Ihre Überweisung bitte immer mit einer nachvollziehbaren 
Bezeichnung. Die Angabe des Monats reicht nicht aus. Danke für 
Ihr Verständnis.

humedica e.V.
Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren

Datenschutz-Information
Wir sind interessiert, Sie über die Wirkung Ihrer Spende und 
unsere Aktionen zu informieren. Des halb verarbeiten wir Ihre 
Adressdaten auf Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe f der 
europäischen Datenschutz-Grundverordnung zur interessen-
gerechten Spenderselektion. 

Es steht Ihnen frei, diesem Vorgehen durch eine Mail an 
datenschutz beauftragte@ humedica.org zu wider sprechen.  
Nä here Infos erhalten Sie unter www.humedica.org/daten-
schutz. 
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Bei Spenden bis 300 Euro gilt der Bankauszug als Nachweis für das Finanzamt. Bei höheren  
Spenden erhalten Sie bis Ende Februar des Folgejahres Ihre Jahresspendenbescheinigung.

Machen Sie mit einer regelmäßigen Spende den Unterschied für Menschen in Not. 
www.humedica.org/dauerspende

Yolanda* kann nicht mehr gehen. Sie be-
wegt sich auf ihren Knien über ihr kleines 
Grundstück im Norden Mosambiks und 
benutzt einen Stock zur Unterstützung. 
Ihre Mobilität ist eingeschränkt, doch 
lässt sie sich ihr Lachen nicht nehmen. 
Ein breites Grinsen erhellt ihr Gesicht: 
Dank der Unterstützung aus Deutsch-
land erhielt sie ihre Würde und ihre  
Eigenständigkeit zurück.

Yolanda strahlt vor Dankbarkeit – sie kann nun wie-
der selbstbestimmt leben.

In ihrem Garten baut Yolanda Gemüse an, um sich 
und ihre Söhne zu versorgen.

Auf Yolandas kleinem Grundstück im Norden Mosambiks befindet sich ihre neue, eigene Latrine.

Gekleidet in buntem Blumenmuster sitzt 
Yolanda auf dem Boden vor einem Haus, 
das gerade gebaut wird. Dünne Pfähle und 
Lehmputz stellen das Grundgerüst für die 
zukünftigen Zimmer. Umgeben ist das Haus 
von Gärten mit Mais und anderen Gemüse-
sorten, die Yolanda mit Hilfe ihrer drei Söhne 
selbst angelegt hat.

Wie es zu ihrer Lähmung kam, ist unklar. 
Es begann mit starken Kopfschmerzen 
und einem brennenden Gefühl im unteren  
Rücken. Von dort wanderten die Schmer-
zen in ihre Beine, und plötzlich konnte sie 
nicht mehr gehen. Doch ihr strahlendes  
Lächeln und ihr ansteckendes Lachen blie-
ben unversehrt. „Ich habe sehr starke Arme, 
ab der Taille aufwärts kann ich sogar mit je-
dem kämpfen“, witzelt sie und gestikuliert 
lebhaft. 

Zu ihrer positiven Einstellung sagt sie, dass 
ihre Söhne ihr Energie und die Kraft zu leben 
geben. Klar, dass eine so selbstbewusste 
Frau ungern auf die Hilfe anderer ange-
wiesen ist.

Früher brauchte Yolanda die Unterstützung  
ihrer Nachbarn, wenn sie auf die Toi lette 
musste – das war ihr unangenehm und 
nahm ihr ein Stück ihrer Würde. Jetzt – dank 
Ihrer Unterstützung – ist sie eigenständiger 
und hat einen wichtigen Teil ihrer Unab-
hängigkeit zurückgewonnen. 

DANKE, dass Sie mit Ihrer Spende Menschen wie Yolanda wieder ein Leben in Würde schenken. 
Durch Ihre regelmäßige Spende können wir nicht nur unmittelbare Bedürfnisse decken, sondern 
Menschen in schwierigen Situationen langfristig helfen und ihre Lebensqualität verbessern –  
so wie bei Yolanda.

Ihre anhaltende Unterstützung ist der Schlüssel zu einer besseren Zukunft für viele.  
Richten Sie deshalb Ihre Dauerspende ein, um uns langfristig zu unterstützen.

Weitere Infos unter 
www.humedica.org/dauerspende

Wie Sie Yolanda ihre Würde zurückgegeben haben

Yolanda erhielt eine neue Latrine, die spe-
ziell auf ihre Bedürfnisse angepasst ist. Sie 
befindet sich in einem separaten Häuschen 
im hinteren Teil ihres kleinen Grundstücks.

Zwar muss Yolanda ihren Garten durch-
queren, um zur Toilette zu gelangen, doch 
sie schätzt es sehr, dass es ihre eigene ist. 
„Sie ist für mich geeignet. Jetzt kann ich 
mich über nichts mehr beschweren“, sagt 
sie mit einem breiten Grinsen. „Sie macht 
mein Leben so viel einfacher.“ 
 *Name geändert

Diese Latrine erleichtert Yolandas Alltag erheblich. Sie 
kommt nun ohne die Hilfe ihrer Nachbarn zurecht.


